
Wir trauern um unser Arbeitsgruppenmitglied Dr. Herbert Sponagel  

Am 3. 1. 2011 verstarb unser Kollege und Freund Herbert Sponagel im Alter von 66 Jahren.  

 

Herbert Sponagel war seit 1974 beim Niedersächsischen Landesamt für Bodenforschung / Landesamt 

für Bergbau, Energie und Geologie als kartierender Bodenkundler beschäftigt. Seine Schwerpunkte 

waren die Böden der Marschen und Inseln. In seinen letzten Berufsjahren leitete er die 

Bodenkartierung in Niedersachsen. Sein breites Fachwissen gab Herbert Sponagel immer wieder in 

Lehraufträgen an den bodenkundlichen Nachwuchs weiter.  

 

Nach mehrjähriger Beratung bei systematischen Fragen zu tidebeeinflussten Böden wurde er 1999 

Mitglied der Arbeitsgruppe Bodensystematik. Durch seine ausgleichende Art und sein breites Wissen 

über die flächenhafte Verbreitung von Böden gelang es Herbert Sponagel immer wieder, die 

Arbeitsgruppe vor allzu vorschnellen Änderungen der systematischen Bodengliederungen zu 

bewahren. Aus Sicht der Substrat- und Bodentypensystematik war es deshalb ein glücklicher 

Umstand, dass er die Leitung des Personenkreises für die 5. Auflage der Bodenkundlichen 

Kartieranleitung übernahm. Er sorgte für eine nahtlose Integration der Definitionen für Horizonte, 

Bodentypen und Substrate in die Neuauflage. Darüber hinaus engagierte er sich in der Kommission V 

als Vorsitzender und im Vorstand der Deutschen Bodenkundlichen Gesellschaft als Vizepräsident 

über viele Jahre. Sein letztes bodenkundliches Ziel kann er nun nicht mehr mit erleben: Die 

Veröffentlichung des Buches 'Böden Deutschlands, Österreichs und der Schweiz‘. Das von ihm 

initiierte Buch ist auf dem besten Wege noch in 2011 veröffentlicht zu werden. 

 

Wenn man über mehr als ein Jahrzehnt eng zusammenarbeitet, Exkursionen unternimmt und 

intensivst um Lösungen ringt, werden aus Kolleginnen und Kollegen Freunde. Herbert Sponagel stand 

allen Mitgliedern der Arbeitsgruppe sehr nahe. Wir sind im Rückblick deshalb dankbar, dass wir uns 

Ende November 2010 alle von ihm verabschieden konnten. Herbert hatte uns auf seinen Hof 

eingeladen, um sich von uns zu verabschieden. Wir haben bis in die Nacht zusammengesessen und er 

hat vieles aus seinem privaten und beruflichen Leben noch einmal Revue passieren lassen. Bei 

diesem Besuch hatten manche von uns schon das Gefühl, dass dies nicht nur der Abschied aus der 

AG-Bodensystematik sondern ein endgültiger Abschied sei. Herbert Sponagel wird uns sehr fehlen 

und wir sind zutiefst dankbar für seine konstruktive Mitarbeit im Arbeitskreis. 

 

Gerhard Milbert für die AG-Bodensystematik 


